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Vorwort lebtwieder!

Er Wer?

Esgibt ihndoch! Zum Zweiten malerscheint die

Scharzeitung vonJungwacht/Blauring Wängi. Nach
langem Hinund Herhaben sich einige Leiter dazu
entschlossen, den Chaliderbügel wieder heraus zugeben.
Erstmals erschien der Chlaiderbügel1992 miteiner
Auflage von 70 Exemplaren. Wirhoffen nun, dassder
Chlaiderbügel beiden Lesern gut ankommt.

Weshalb Chlaiderbügel?
Eswar einmal ein Leiterteam (anno 1992), welches sich
die CDdes Kabarettduo Marcocello anhörte. Ineinem

Stück kamder Spruch: "Hätöppert minClaiderbügel
g'seh?" vor. Dieser Spruch blieb beidenLeitern sogut in
Erinnerung, dass dieser zum Name der Scharzeitung
verwendet wurde.

Wann wird esihn wieder geben?

Wirmöchten, dass esjährlich eine Ausgabe gibt! Möglichst
immer amAnfang desJahres.

Das Leiterteam
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- BlauringundJungwachtkönnensichKinderentfalten.Ein

In
vielfältigesAngebotvonAktivitätenlädtsieein,Neueszuent-
decken.DurchdieseVielseitigkeitsindalleKinderangespro-

chenundkönnensoihreeigenenFähigkeitenentdeckenund
erleben. arbeiten

So Blauring undJungwacht

Mädchen können imBlauring mitmachen, fürdie Buben gibt
esdieJungwacht. Ineinigen Orten haben sich die beiden
Organisationen zur Jubla zusammengeschlossen und arbei-
ten ingemischten Gruppen.

DasLebeninBlauring undJungwacht spielt sich vorallem in
der Kindergruppe ab. Eine Gruppe umfasst inder Regel sechs
biszwölf Mädchen oder Buben gleichen Alters. Diese wirdvon
ausgebildeten Jugendlichen geleitet. DieGruppe trifft sich
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regelmässig zur Gruppenstunde: Spielen, Werken, Singen,
Natur erleben, Sport treiben und vieles mehr gehört zuden
Gruppenaktivitäten .

Alle Kindergruppen
einer Pfarrei bilden
zusammen die
Schar. DieScharlei-

tung unddas Lei-
terlnnenteam pla-
nen miteinander
die Aktivitäten für

dieganze Schar:
Spielfeste, Scha-
ranlässe, ZeItwee-
kend,Scharaus-

flüge usw. beleben
das Schar- Jahr.

Deralljährliche Höhepunkt istdas Lager. MitSack und Pack
verreist die ganze Schar füreine Woche inein Haus- oder
Zeltlager. Singen am Lagerfeuer, Wanderungen, Abenteuer
undviele tolle Lagereriebnisse bleiben oftnoch lange in Erin-
nerung. sind

Wer Blauring undJungwacht?

Blauring undJungwacht sind zwei Kinderverbände, beidenen
inder deutschen Schweiz rund 20'000 Mädchen und 15'000

Buben mitmachen. Sie werden auf Pfarreiebene vonjugendli-
chen Leiterinnen geleitet. Inkantonalen undschweizerischen
Ausbildungskursen werden die Jugendlichen auf ihre Aufgabe
vorbereitet.

Blauring undJungwacht sind mitder katholischen Kirche ver-
bunden, sindjedoch offen für alle Kinder, unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
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~Fastnacht 199~ demErfolganderFastnacht'98habenwir

Nach unsvorgenommen,1999
wiederamFastnachtsumzug teilzunehmen.UnserMotto an der letzten
Fastnachtwar "China". Mädchenund Burschenverkleidetensich als
Chinesenund brachten den Zuschauern,warmen Reis. Um die
AufinerksamkeitderZuschauerzusätzlichaufunszulenken,spritztenwir
WasserausDrachenköpfenvonunseremmit Jungwacht/BlauringWängi
beschriftetenWagenherab.WochenzuvorhatdasLeiterteammitgrossem
Einsatz einen Wagen zusammengezimmert,Gewändergeflirbt, Hüte
zugeschnittenundnochvielesmehrvorbereitet.

DiesesJahrhabenwir einganzanderesMotto! WiedereinMotto, mit
welchemmaninverschiedenstenVariationenvielanstellenkann.Dasganze
drehtsichnämlichumdieSchlümpfe.
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DieersteJungwacht inder Schweiz wurde inBirsfel-
den, am26.Juni 1932gegründet. Erfinder des Namen

Jungwacht war der damalige Gründer Präses-Pfarrer
Johann Krummenacher.

Zudieser Zeit gabes inder katholischen Verbands-
weit viele Kombinationen mitden Worten "Wacht",

bund",,,-schaft"und"Jung-" . H.H.J.Krummenacher
sagt, dass ihndie "Hochwacht"-Gruppen, die inder
Innerschweiz hohes Ansehen genossen, zur Namens-

schöpfung "Jungwacht" inspirierten.

Dieerste Jungwacht-Schar in Birsfelden mitGründer-
Präses Pfarrer Johann Krummenacher und Scharfüh-
rer Lui Communetti
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Wieihrsicherwisst,führenwirauch1999ein
Sommerlagerdurch.Ursprünglichwolltenwirein
ZeltlagerimTessinoderimWallisdurchführen,
aberleiderwarenalleschönenPlätzebereitsreser-

vierteGleichzeitighabenwirnatürlichauchnach
geeignetenLagerhäusernAusschaugehalten.
Nachmehrmaligem,hartnäckigemNachfragenbeim
Militäristesunsdannschlussendlichgelungen,die
TruppenunterkunftLaLecheretteimKantonWaadt
provisorischzureservieren.Gleichdaraufmachten
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sichzweiLeiteraufdenWeg,dasLagerhauszu
besichtigen.DasTruppenlageristimChalet-Stil
gebautundbeherbergt129BettensowieeineMehr-
zweckhallefür 100Personen.Esistindieschöne

GegendvomColledeMosses,inderNähedesSees
PetitHongrin,eingebettet.
Selbstverständlichhabenwirnichtlangegezögert,
unddasLagerhaussofortfürdieZeitvom10.bis
17.Juli1999gemietet.
Wirfreuenunsnatürlichschondaraufmitmöglichst
vielenTeilnehmerneinespannendeunderlebnisrei-
cheWocheindiesemschönenLagerhauszuverbrin-
gen.
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(j)asLeiterteam - CBfauring

AemisseggerAndrea
Bergstr.2 Tel:

9604Lütisburg 071/9311355 GruppenleiterinMöwen

BoosPriska
Haldenstr.5

9545Wängi

Tel:052/3781475

GruppenleiterinSiebenschläfer

GigerFabiola
Kalchbühlstr.4 Tel:

9545Wängi 052/3782927 Scharleiterin

LöhrerAngelika
Altholzstr.18 Tel:

9548Matzingen 052/3761747 Präses Angela

Müller
SchulhausLachen

9545Wängi

Tel:052/3782219

Gruppen1eiterinMöwen

SchwanderJoachim
Lommiserstr.35 Tel:

9545Wängi 052/3664130

Storchenegger

Regula
Weinbergstr.17 Wängi
9545

Tel:052/3782131

ThomaRoger
Ebnetstr.4 Tel:

9545Wängi 052/3782210 GruppenleiterSiebenschläfer
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C])asLeiterteam J-ungwaclit Marius

Bommer

Froheggstr.9 Tel:

9545Wängi 052/3781290 GruppenleiterLöwen Patrick

Bommer

Froheggstr.9
9545Wängi

Tel:052/3781290
Scharleiter

FacchinPascal Tel:

BfÜhlwiesenstr.11b Wängi 052/3783143

9545 GruppenleiterLöwen Claudio

Fuchs
Eichbühlstr.5 Tel:

9545Wängi 052/3781317 Thomas

Maurer Frauenfelderstr.22

9545Wängi

Tel:052/3781874

GruppenleiterLöwen Stefan

Meier
Aadorferstr.14

9545Wängi

Tel:052/3781332 Fabio

Pozza
Ebnetstr.14 Tel:

9545Wängi 052/3781725 Materialwart

SuhnerGaby
Altholzstr.8 Tel:

9548Matzingen 052/3761747 Präses

ThomaDaniel
Ebnetstr.4 Tel:

9545Wängi 052/3782210 GruppenleiterKrokodil
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~ ][]nlt<e]F]ffi<et Herbst1997sjpdJungwachtundBlauringWängialsersteThurgauer

Seit
Scharim Internetvertreten.Die Seitewird dauerndausgebautunddas

AngebotanInformationenüberunserenVereinhatbereitseinenbeachtlichenI.
Stand.DukannstunsereSeitebesuchenunter:

http://www.jubla.chlwaengi
DieseInternetSeitekönnenwirgratisbeiunsererBundesleitungdeponieren.
Dort findetmanbereitsüber30ScharenausderSchweiz,welchesichim

Internetpräsentieren.Als NächsteswurdeeinelektronischerBriefkasten
genanntEmail,eingerichtet.AuchdieseEmailAdressekonntenwirgratisbei
derF~ GMX(GlobalMessageXchange)eröffuen.UnsereMallAdresse
lautet: jubla.waengi@gmx.net WängiinMatzingen?

Vor.
Jungwacht/Blauring

ein paar Jahren fiihrten Jungwacht und Blauring Wängi einen
SchnupperanlassinMatzingendurch(MatzingenhatwedereineJungwachtnoch
einenBIauring).DieserSchnupperanlasswarjedochausverschiedenen Gründen
eineherbeEnttäuschung.GeradeeinBurscheundeinMädchenbesuchteneineZeit

langunserenVerein.DasProblemistauchderWeg,denndieMatzingermusstenrur
jedeGruppenstundenachWängikommen.
1999wollenwir einenneuenAnlauf nehmen.Es soll versuchtwerden,eine

eigenständigeGruppezu bilden. Die Gruppenstundenwürden in Matzingen
stattfindenundnurdieAnlässewäreninWängi.Wir hoffen,damitauchetwasrur

dieJugendinMatzingenmachenzukönnenundunserenVereinmitneuenKindern,
JugendlichenoderLeiterInnenzuvergrössern.
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Abt.AnekdotenausdemLagerleben S.

Regula oder:
DerHaarfönaufderAlm nimmtmanallesmitaufeineZweitages-

Frage:Was
wanderung,dieineintotalabgelegenesGebietführt,
ohneStromundmitÜbernachtungimKuhstall?Jeder
vernünftigdenkendeMenschwürdesichansowich-
tigeDingehaltenwieeinSackmesser,Streichhölzer
undwarmeKleider;Dingeeben,diemanzumüberle-
beninderfreienWildbahnbraucht.DieserVorsatzist

umsowichtiger,dajaauchderPlatzimRucksack
beschränktist.NichtsounsereBlauringleiterinRegula
S.:Siehieltesfürnötig,ihremodisch-schickeFöhnfri-
surauchaufderZweitageswanderungzupflegenund
schleiktedeshalbdasstromnetzabhängige Haartrock-
nungsgerätzweiTagelangüberStockundStein
durchsNiemandslandinsNirgendwo.
Dakönnenwirnursagen:

OhSchreckulaohSchreckula,
lohdäFöndochs'nöchschtmolda!!

Merke dir die Moral von der Geschieht:

Den Fönbrauchfs aufder Wanderung nicht!!
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Was?

Pfingstlager'99 Samstag22.MaibisMontag
Wann?
Vom
24.Mai.

Wo?
Wissenwirnochnicht!

Wer?

Jungwacht/Blauring Wängi:_
Wieviele?
Alle

Welche?
Alle,dieLusthaben

Wie?
ImZelt

Weshalb?
WeilwireinSOLAimHaushaben
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Abt. Anekdotenaus demLagerleben wird:DaniT. befindenunsimJahre1989,BlauringundJung-

Wir

Vermisst
wachtverbringenzumerstenMaleinSommerlagerim
Klöntal.MitvonderPartieistauchderheutigeLeiter
derGruppeKrokodilunddamaligeJungwächtler
DaniT.AneinemwunderschönenVormittagbeschIi-
essendieLeiter,imnahenWaldVersteckenzuspie-
len.VorallemDaniT.müssendieKinderwegensei-
nenperfektenVersteckenstetsamlängstensuchen.
AlssichgegenMittagdiehungrigenMägenmelden,
machtsichdieganzeKinderscharauf,umzumLager-
hauszurückzukehren.WährenddemEssenfälltden
Leiternplötzlichetwasauf:WarumwohlbleibderPlatz
vonDaniT.leer?EineSucheimHausundauchdas
entsprechendeNachfragenbeidenKindernbleiben
erfolglos.DaniT.warverschwunden!!Einmutiger,zu
allementschlossenenLeiterschwingtsichdeshalbauf
seinenDrahteselundrastdemnahenWaldzu,dem
Ort,woDaniT.zuletztgesichtetwurde.Auchdort
bleibtdieSuchezunächsterfolglos.Dochplötzlich
zuckterzusammen:"Wasistdasfüreinkomisches
Geräusch,dasdaausdemUnterholzhervordringt?"
Ch 111111111'"Sh

. d
d t H

"
If ll" rrrrrrrr,c rrrrrrrrrrr "In aewa 0za er

amWerk??"fragtersich.Alserdemseltsamen
Geräuschnachgeht,staunternichtschlecht,alser
deninseinemVersteckfriedlichschlafendenDaniT.
erblickt.IhmfällteinSteinvomHerzen.Auchdieande-
renLagerteilnehmersindglücklich,dassdieSchar
wiedervollzähligist.

UnddieMoralvonderGeschieht:
BeimVersteckspielverschläftmannicht!
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w~~J~~/~' werdeichgefragt,was.}ungwachtlBlauring

Oft i1bethau~tist. undBlauriligsirtdmitderkatholiSchen

Jungwacht KkchevetbUI'lden,jedoch
offenfiiralleKinder,urtabhängig votiKönfessichioderWeltanscltautmg.Wir
bieteneineleistungstlnabhängigeKinderatbeit,Wiemansiehehteeigentlich
nichtmehrfindet.DazufiUltmirimmerfolgendeweltberühtnteAnekdoteein:

Ein GreissitztvordemDorf aufeinerBank. VierFrauen,aufdemWegzum halrenbei
Brunnen, ihm.Eineschwärmtihmvorj ihr knabeseiein

Wunderknabe.ErseischnelleralsderWirldDieZweitemeintdaraufi;hrer denHandstand,das1?adundnochvielesmehr.DieIJritteergänzte,
könne
währenddieVierteschwieg,ihrer werdeeinmaleinschlauerKopf Ersei
jetzt schonMeisterimDenksport.AufdemRückwegvomBrunnenhielten
diePrauenwiederbeimGreisundzeigtenzuihrenSöhnen,diesoebendes
Wegeskamen.Der Ersterannteschnellvorbei,derZweitelief mitdem
HandstanddaVon!währendder Dritte den Inhalt des Wasserkruges
berechneteundauchdaVonliefDer ViertenahmderMutterdenKrugab
undtrugihnheim.DaraufsagtederGreisstirnrunzelnd:"Wo sindEure
Söhne?Ichsehenureinen!"

EtwaszumNachdenkenüberunsereLeistungsgesellschaft! Fuchs

Claudio
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Jahresprogramm1999

Monat Tag Anlass
Januar 2und3 Sternsingen

Februar 13 Fastnachtsumzug

März 27 Palmenbinden
28 Palmsonntag

April 29 ElternabendfürSommerlager

Mai 22bis24 Ptingstlager

Juni 5 Wald-undBachputzete

Juli 10bis17 SoLainLaLecheretteVD

August 22 Schnupperanlass
29 LageITÜckblick

September 18 Herbstmarkt

Oktober 18 Scharausflug

November 6und13 Mega-Gruppenstunde

Dezember 19 Waldweihnachten
31 Silvester
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